
Wir sind ein Team von engagierten und aktiven
Biodiversitäts- und Tierschützer*innen. Die sich stetig
verschlechternde Lage der Igel und anderer Wildtiere
hier in der Region hat uns dazu bewegt, im Mai 2023
diesen Verein zu gründen. Zu unserem
Gründungsteam und/oder aktuellen Vorstand
gehören:

Stefanie Knaup (Tierärztin)  
       Schwerpunkt: Igel, Hasen, Kaninchen
       Stefanie.Knaup@iwheb.de
   

Dr. Elena Grieper  (Lehrerin)
       Schwerpunkt: Natur- und Umweltbildung
       Elena.Grieper@iwheb.de

Anja Rolf (Unverpackt-Laden Eckernförde)
       Schwerpunkt: Fledermäuse, Gebäudebrüter
       Anja.Rolf@iwheb.de

Saskia Hartwig (Kinderladen Rickert)
Schwerpunkt: Igel, Notfalltelefon

Dr. Daniela Henkel (Biologin)
       Schwerpunkt: Biodiversität, Igel
       Daniela.Henkel@iwheb.de
 

Melanie Röhlk (Finanzwirtin) 
       Schwerpunkt: Igel 
       Melanie.Roehlk@iwheb.de

Notfalltelefon
Ihr habt einen Igel oder ein anderes
Wildtier gefunden und braucht Hilfe? 
Meldet Euch hier: 0175 7841815

E-Mail
info@iwheb.de

Internet und Social Media
www.iwheb.de
facebook.com/iwheb2023
instagram.com/iwheb_2023

Spenden
PayPal: info@iwheb.de

Bankverbindung:
Igel- und Wildtierhilfe 
Eckernförder Bucht e.V.
IBAN DE55 2105 0170 1004 6558 15 

IWHEB E.V.

Igel- und Wildtierhilfe 
Eckernförder Bucht e.V.

So erreicht ihr
uns

WER WIR SIND

Wir setzen uns für den Igel- und Wildtierschutz
sowie für den Erhalt und die Förderung der
heimischen Biodiversität in der Umgebung der
Eckernförder Bucht ein.
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Wir sind Teil der Natur
und wir bleiben es. 

Horx, Zukunftsforscher

Die größte Bedrohung für unsere Wildtiere ist der
Verlust ihrer Lebensräume und insbesondere der
damit verbundene Insektenrückgang.

Die Folgen: Wildtiere finden nicht genug
Nahrung, werden schwach und
krankheitsanfällig. Insbesondere der Igel
leidet unter den immer aufgeräumteren
Gärten und der Zunahme von Zäunen und
Mährobotern. Der Igel ist bereits seit 2014 in
Schleswig-Holstein auf der Roten Liste und
die Bestände gehen weiter zurück.

Neben ganzheitlichen, politischen Strategien sind nun
auch Privathaushalte gefragt mitzuhelfen:

Achtet auf ein naturnahes und
insektenfreundliches Umfeld.
Schafft wilde Ecken und Igelunterschlupfe.
Vermeidet Gifte und Todesfallen (z. B.
Mähroboter, offene Kellerschächte, bodennahe
Doppelstabmattenzäune, Wasserstellen ohne
Ausgänge).
Sichert verletzte und kranke Jungigel.
Kauft möglichst regional, saisonal, biologisch.

Sachspenden und Wildtiertaxi
Wir benötigen oft Sachspenden (z. B.
Handtücher und alte Zeitungen) und auch
Fahrer*innen.

Umweltbildung/Vernetzung
Tragt unsere Idee weiter und helft uns dabei,
die Öffentlichkeit zu erreichen.

WAS WIR TUN

Wir klären über die Lage und Hilfe
für Igel und andere Wildtiere auf.
Wir pflegen und versorgen kranke
und verletzte einheimische Wildtiere.
Wir unterstützen interessierte
Finder*innen bei der Pflege von
verletzten Wildtieren.
Wir setzen uns für den Erhalt und die
Förderung der einheimischen
Biodiversität ein.
Wir erstellen und nutzen Material für
Umweltbildung für Kinder und
Jugendliche.
Wir arbeiten mit anderen regionalen
Tier- und Naturschutzorganisationen
zusammen.
Unsere speziellen Ziele: ein
Taubenhaus für die verwilderten
Innenstadt-Haustauben und eine
öffentliche Wildtierstation in
Eckernförde.

WIE IHR UNS UNTERSTÜTZEN
KÖNNT

werdet Mitglied
Ihr könnt bei uns ordentliches oder förderndes
Mitglied werden. Je mehr Menschen uns
unterstützen, desto mehr können wir
erreichen.

werdet Pflegestelle
Insbesondere im Spätsommer und Herbst gibt
es viele hilfsbedürftige Igel, für die viele
verschiedene Pflegestellen nötig sind: z. B. in
Indoor-Boxen, Outdoor-Gehegen und
Auswilderungsgehegen.

WIR BERATEN 

EUCH GERN !

Der Igel ist der Eisbär in
unseren Gärten.


